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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 2049/69 über die Grundregein für die Denaturierung von Zucker für Futterzwecke 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 1009/67/EWG des 
Rates vom 18. Dezember 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Zucker^), zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. 174/73 2 ), insbeson- 
dere auf Artikel 9 Absatz 7, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Seit mehreren Zuckerwirtschaftsjahren ist eine 
Denaturierungsprämie nur für Weißzucker festge- 
setzt worden, der nach bestimmten Verfahren dena- 
turiert werden mußte, um den Zuckerbedarf der 
Bienenzucht befriedigen zu können. 

Die Erfahrung hat folgendes gezeigt; betrifft der 
denaturierte Zucker einen gewissen Verbrauchssek- 
tor, so hat es sich als unentbehrlich erwiesen, um die 
Mengen des zu denaturierenden Zuckers unter Ver- 
fügungsgewalt zu behalten, gleichzeitig mit der Fest- 
setzung der Denaturierungsprämie auch die beson- 
dere Bestimmung des möglicherweise in den Genuß 
dieser Prämie gelangenden Zuckers festlegen zu kön- 
nen. Gegenwärtig ist es nur dann möglicii, die Be- 
stimmung des Zuckers festzulegen, wenn auf das 
Ausschreibungsverfahren zurückgegriffen wird. Es 
hat sich als nützlich erwiesen, diese Möglichkeit auch 
dazu vorzusehen, wenn die Prämie in einheitlicher 
Weise für die ganze Gemeinschaft festgesetzt wird. 
Zu diesem Zwecke muß die Verordnung (EWG) Nr. 
2049/69 des Rates vom 17. Oktober 1969 über die 
Grundregeln für die Denaturierung von Zucker für 
Futterzwecke ^) , zuletzt geändert durch die Verord- 
nung (EWG) Nr. 2863/71 ^) geändert werden — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


Artikel 1 

Artikel 2 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 2049/ 
69 wird durch den nachstehenden Unterabsatz 3 er- 
gänzt: 

„Es kann vorgesehen werden, daß der Zucker, für 
den eine Denaturierungsprämie festgesetzt wird, eine 
besondere Bestimmung erhalten muß." 


Artikel 2 

Artikel 4 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verordnung 
(EWG) Nr. 2049/69 wird aufgehoben. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 308 
vom 18. Dezember 1967, S. 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 25 
vom 30. Januar 1973, S. 1 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 263 
vom 21. Oktober 1969, S. 1 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 288 
vom 31. Dezember 1971, S. 1 
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Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Bundeskanzlers vom 
15. Mai 1973 -1/4 (IV/ 1)- 680 70 - E - Zu 23/73 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaf- 
ten vom 24. April 1973 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozial ausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht beigefügt. 
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